
II.C.13. „Die Hermeneutik Rudolf Bultmanns“
Der deutsche Text wurde veröffentlicht in:Evangelische Theologie 33/5 (1973), S. 457-467. Die Übersetzung wurde wiederabgedruckt in: Theologisches Jahrbuch 1975, Leipzig, St. Benno Verlag, 1975,S. 536-553.Eine andere Übersetzung ist unter dem Titel „Vorwort zur französischen Ausgabevon Rudolf Bultmanns Jesus (1926) und Jesus Christus und die Mythologie(1951)“ in: id., Hermeneutik und Strukturalismus. Der Konflikt der Interpreta-tionen I, München, Kösel, 1973.
Es handelt sich um die deutsche Übersetzung von:„Préface“ (II.A.231.), in: Rudolf Bultmann, Jésus. Mythologie et démythologisa-tion, Paris, Seuil, 1968, S. 9-28. Ricœur hat den Text in Le conflit desinterprétations. Essais d’herméneutique (I.A.10.), Paris, Seuil, 1969, S. 373-392,unter dem Titel „Préface à Bultmann“ übernommen.
Die deutsche Übersetzung stammt von Ursula und Ernst Udo Küppers.
Im Verlag „Seuil“, einem ursprünglich links-katholischen Verlagshaus, das engeBeziehungen zur Zeitschrift Esprit und zum Personalismus von EmmanuelMounier unterhielt, veröffentlichte Paul Ricœur in der Reihe „L’ordrephilosophique“, die er mitgegründet und mit François Wahl leitete, auch Werkevon protestantischen Theologen, insbesondere vom Marburger NeutestamentlerRudolf Bultmann (1884-1976), den er spätestens im Januar 1961 in Romkennengelernt hatte (s. Notiz zu II.C.6.). So erschien 1968 unter dem Titel Jésus.Mythologie et démythologisation ein Band, der die französische Übersetzungeines frühen Werkes von Bultmann, seines Buchs zu Jesus aus dem Jahr 1926(Rudolf Bultmann, Jesus, Berlin, Deutsche Bibliothek, 1926; Tübingen, Mohr,1988), mit der Übersetzung der späten amerikanischen Vorlesungen JesusChristus and Mythology (New York 1958; deutsche Fassung unter dem Titel„Jesus Christus und die Mythologie“, in: R. Bultmann, Glauben und Verstehen,Bd IV., S. 141-189) zusammenfasste. Spätestens im Januar 1961 lernte PaulRicœur Bultmann im Rahmen des ersten Castelli-Kolloquiums auch persönlichkennen (siehe dazu auch die Notiz zu II.C.6.). Für diesen Band schrieb Ricœurein Vorwort, was ihm Gelegenheit gab, einerseits dem frankophonen Publikumdie hermeneutische Absicht von Bultmanns Programm der Entmythologisierungnäherzubringen, und andererseits seine systematisch-hermeneutische Kritik anBultmann auch im Hinblick auf Heidegger zu formulieren. Dieser Text wurde aufFranzösisch stark rezipiert.










































